
Paradox ist...

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 70 (1944)

Heft 42

PDF erstellt am: 29.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



£\ At\Clivtt
vna Vevmvuaen-,onv

24er Tabak

0 FIN WIE
ANKE

ÜBERALL
ERHALTLICH

CHÄSHEBISE

ZÜRI

Ein heifjer Sommerfag.
Ich spaziere mit meinen
mir anvertrauten Kleinen
durch Wald und Wiesen.
Wir kommen auch bei
einem kleineren .Strandbad
vorbei. Ueberall befinden
sich badende und sön-
nelnde Gäste. Klein Bethli
ist allen Kindern voraus.
Da plötzlich kommt sie
freudestrahlend daherge-
sprungen:

«Luegezi Schwöschter, e
Kuehloba wo sich tuet
sönnela » Trugei

Mein sechsjähriger Neffe,
ein aufgewecktes Bürschchen,

hat fürchterlich den
Keuchhusten. Ich beschloh,
mit ihm zur Bekämpfung
dieser Krankheit einen
Swissair-Flug in Bern zu
unternehmen. Als wir auf
dem Flugplatz ankommen,
zeige ich Peterli das
Flugzeug, das uns in die Höhe
führen sollte. Doch der
vorher ganz aufgeregte
Knirps machf ein enttäuschtes

Gesicht. Auf meine
Frage, was ihm mifjfalle,
antwortete der Kleine ganz
enttäuscht: «Gotti, das isch
jo kein Bomber » Zip.

graphologie
Gutachten auf
wissenschaftlicher Grundlage
erhalten Geschäftsleute
und Private durch

Paul Altheer, Davos-PIalz

À
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Doppelt

so leicht

findet er das Schlüsselloch,

denn die
Sicherheitsschlüssel

KABA
haben kein «Oben»
und «Unten».

KABA- Verkauf durch
Eisenwarenhandlungen

BAUER A.G.
Kassenschrank- und

^Schlofjfabrik Büro-
öbel Zürich

Jetz begriif i die Freud - si hend en Albis übercho

Die Strasse nach Tschamutt
von ERNST OTTO MARTI

In Leinen gebunden Fr. 3.50 Umfang 264 Seiten
In allen Buchhandlungen erhältlich.

> \jVXO ZERO/^
bei Hexenschuß, Halskehre, Rippen- und
Muskelschmerzen, Rheuma, Gicht, Ischias, Neuralgien.
Leidende, macht einen Versuch mit diesem von Aerzten
erprobten und empfohlenen Mittel. URO ZERO scheidet
sehr kräftig die Harnsäure aus. Ein Versuch überzeugt!
In allen Apotheken: Tabletten Fr. 3.20, Cachets Fr. 2.20 und 6.

» CINESE
WiBtoSCANit, QUAI /TA

fABBRiCHS RtUNITB'.SM n

Berichtigung
Zum Bild von Nef auf Seife 5 in Nr. 39

Diese Zeichnung über die Clearing-Verschuldung
Deutschlands könnte zur irrtümlichen

Auffassung führen, daß Deutschland diese 18
Milliarden der Schweiz schulde. Das ist wie
der kritische Leser beachtet haben wird
natürlich nicht der Fall. Diese Summe schuldet

Deutschland an alle mit ihm im Clearing-
Vertragsverhältnis stehenden Länder gesamthaft.

Die Bildredaktion.

Paradox ist
wenn ein unmusikalischer Kerl

den ganzen Tag Trübsal bläst. Hinze

peittschtttecher
empfehlen die gediegene

Oförse~Stube
Börsepehäude / Paradeplatz Zürich

Der Lehrer fragte die Schüler: «Was
ist das Gegenteil von Zivilisation?»
Tiefes Schweigen trat ein. Da plötzlich
streckte einer in der hintersten Bank die
Hand auf und sagte keck: «'s Militär!»

P. K.

Guet ommeggee
In Mailand amené Schötzefescht
send Schwizer donne gsee.
Scharfschöfze Met em Schtotzer dei
heds nüz as Fähnli ggee.

'

De König isch i d Neichi cho
vom Schwizer Schötzeschtand.
Em Osserhoder Meischterschötz
ged er voll Freude d Hand.
«Ah I Jeder Schurj ein Treffer Gut
Wenn aber doppelt wär
die Zahl der Feinde, sagen Sie.
Wie stellt er sich zur Wehr?» - - -
Der Osserhoder Meischterschötz
sääd troche: «Chorzi Gschicht
Gad nomol lade Majeschtäf »
Dem sädd mer: Chorze Bricht.

Julius Ammann

Café-Restaurant

3imfthous

iu Sofcon
tlnfnl Gerbergasse 11
DQ|Bl Telefon 2 22 7t
Zwischen Hauptpost u. Marktplatz Inh. Fr. Th. Graßler
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i-in lisihsr 8ommsrtsg.
icli zpszisrs mit msinsn
mir snvsrtrsutsn Xisinsn
ciurcii Wsici unci V/isîSn,
Wir lcommsn sucn lzsi
sinsm icisinsrsn 5irsnciizsci
vorosi. Usizsrsii izstincisn
sicii lzsclsncis unci îôn-
nsincis Oszts. Xisin iZsttiii
izi siisn Xinciern vorsuz.
Os oiötziicti icommt îis
trsucisztrsiiisnci cisiisrgs-
Zvrungsn:

«l.usgszi 5cliwözctitsr, s
Xusliioos wo îicii tust
îônnsis I » Irugsi

//sin zsctizjsiirigsr t>istts,
sin sutgswscictsz öürzcii-
ciisn, liât türciitsrlicii cisn
Xsuctiiiuîtsn, icii izssciiiok,
mit iiim zur ôsicsmotung
ciiszsr Xrsnicnsit sinsn
5wizzair-fiug in IZsrn ZU

unisrnsiimsn, »iz wir sut
cism fiugoistz snicommsn,
zsigs icii fsisrii cisî fiug-
zsug, ciss unz in ciis iiöiis
tüiirsn zoiits, Oocii cisr
voriisr gsnz sutgsrsgts
Xniroz msciit sin sniisuzcii-
iss Osziciit. ^ut msins
frsgs, wsz iiim miizisiis,
sntwortsts cisr Xisins gsnz
snttsuîciiti «Ootti, cisî iîcii
jo icsin IZomIzsr » Iio>

Oulscriten suf wissen-
scnsMicner Qruncl!sc-e
ei-nslten cZescnSflsteute
uncl privsle clurcti

Paul ^lttieer, vavoz t?Ial^

// M ^

Doppelt

80 leiekt

iincist sr ciss 5ciilÜ55sI-

iocii, cisnn clis 5icnsr-
iisitîîciiiûzzsl

iisizsn Xsin «Otzsn»
unci «cl^Intsn».

X^iZ^-Vsricsut ciurcii
fiîsnwsrsn-
iisnciiungen

Xsîîsnîctirsnic- unci

^Zciiiohtsizriic öüro-
àizsi /ürick

là bögi'iif i ciis frsuli - si iiöNii en Aldis llbsfclio

Strasse naok l'svkamutt
voll LIMS? 07^0 I«^kì?I

ln deinen ^ebuncien ?r. 3.50 Ilmkallx; 264 Leiten
III sllen Lueklisncllun^eo erlisltlicti.

bei Uexe>i»,rl»ik, Ual»l<ei»>?e, Ittppe» uncii islusltel
«cirimerKei», KHieuiiia, tktvlitt, l«ci>»iias, !^ie«»»ulrzt«ii.
I^eiclellcle, inseot einen Versuen mit ciiesem von bersten er-
probten nn6 empkonlenen Nittel. V ik O X k lî O sei>ei6et
setir lcriiktiß ciie Hsrnsäure sus. Lin Versuà überzeugt!
In sllell ápotoàell: 7'abletten ?r. 3.20, Lackets ?r. 2.20 unä 6.

M â?5
^^^^M 5«s««,c"k »,c/»/rk'.SM /,

?um vilä von >el aut Seite 3 in I>Ir. M
Diese Zeic/inunx über ciie Liearinx-Versc/iu/-

ctunx Oeutsc/i/anc/z /cönnte zur irrtüm/ic/ieri
^ll//as»unx /ü/l^en, ciaö i?eut»c/iiana' c/rese 7ö
Ui/iiar'a'en cier Lcnuieà sc/iu/cie. i?a» ist i«ie
ctef /cr^itisc/le Leser beac/itet /laden «vira!
»atür/ic/i nic/it cier i^aii. Oiese 5i«mme sc/iu/-
a'et Deittzc/l/ana' an a//e mit i/rm im L/earinx-
«^ertrazzver/ià/tni-i ,te/ienc/en I/änc/er xesamt-
/m/t. Oie öiic/rec/a/ctic>n.

t^Äi-Ä^ox ist
WENN sin unmc!5ÌicâiÌ5ciisr Xsrl

cisn gsn-sn lag Irüizss! izläst. i-iinzs

j?eil»s»??>i»t>»«?eken

vsr >.stirsr irsgts c^is 5ciiüisr: «Wss
ist cisz Osgsntsil von /üvilisstion?»
lisisî 5ciiwsigsn trat sin. vs oiöt-Iick
àtrscicts sinsr in cisr nintsrstsn rZsnic ciis
l-Isnci sut unci zsgts tcsclc: «'5 Militär!»

k-. X.

6ust ommsggss
in //siisnci smsns 5ciic>tzstsîctit
îsnci Zciiwizsr cionns gîss.
5cnsrtzciiöiZS /»ist sm 5ctitotZsr cisi
iisciz nüz sz fsiinii ggss.

'

Os Xönig izcii i ci t^isiciii ciio
vom 8ciiwizsr Zciiötzszciitsncl.
fm Ozzsriiocisr rVisizclitsrzcliötz
gsci sr voii frsucis cl iisnci.
«^ti i isclsr 5ciiur; sin Irsttsr Out
Wsnn sksr cioooslt wsr
ciis Isiii cisr fsincis, zsgsn 8is.
Wis zisiii sr zicii zur Wsiir?» - - -
Osr Ozzsriiocisr //sizctitsrzctiötz
zssci troctis: «Liiorzi Ozctiiciit
Osci nomoi iscis rV>sjezctitst »
Osm zscici msr: Liiorzs iZriciit.

iuiiuz »mmsnn

Lake-Kestsursnt

Zunstilaus

;u Safran
0ll>el 1-.I«t°n 2Z2 7V

Ig


	Paradox ist...

